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Fürchtet euch nicht!  

Siehe, ich verkündige euch große Freude, die  

allem Volk widerfahren wird; denn euch ist  

heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, 

der Herr, in der Stadt Davids. Lk 2, 10b.11 
 
Liebe Gemeindeglieder, 
 

mit diesem Jubel des Engels aus der Weihnachts-
geschichte grüßen wir Sie herzlich zur Advents- und 
Weihnachtszeit. 
 

Wir werden Heilig Abend am Nachmittag einen Got-
tesdienst mehr anbieten als in den Vorjahren. Trotz-
dem werden wir nicht für alle einen Platz in unserer 
Kirche vorhalten können. Denn wir müssen wegen 
Corona Hygienestandards beachten und Abstände 
einhalten. Auch werden sich einige aus Angst vor  
einer Infektion nicht aus dem Haus trauen.  
Darum gibt es für Sie alle eine Andacht für Zuhause.  
Wir wissen, dass das nicht den Gottesdienst ersetzen 
kann. Dennoch ist es uns wichtig, diesen persönli-
chen Gruß an Sie zu schreiben. 
 

Ihnen und Ihren Lieben wünschen wir viel Segen für 
die Feiertage. 
 

Herzlichst grüßt  Ihr Pfarrerehepaar 
 
 
Andacht für Zuhause 
 

Wir entzünden eine Kerze und werden still  
 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes. Amen. 
Wir sind versammelt, an unterschiedlichen  
Orten, zur gleichen Zeit, im Glauben. 
 
 

Aus Psalm 96: (Eventuell im Wechsel gebe-
tet) 
 

Singet dem Herrn ein neues Lied; 
singet dem Herrn, alle Welt! 
Singet dem Herrn und lobet seinen Namen, 

Verkündet von Tag zu Tag sein 
Heil! 
Gebet: 
 

Herr, unser Gott, 
du bist der Grund unserer Freude. 
Die Geburt Jesu bringt einen hellen Schein in unsere 
dunkle Welt.  Lass dieses Licht in unser Leben  
leuchten. Lass es aufleuchten in allem, was wir tun. 
Das bitten wir dich im Namen Jesu, dem Heiland der 
Welt. Amen 
 

LIED: Vom Himmel hoch, da komm ich her 
 

Vom Himmel hoch, da komm ich her, 
Ich bring euch gute neue Mär; der guten Mär bring 
ich so viel, davon ich singn und sagen will. 
 

Euch ist ein Kindlein heut geborn von einer Jungfrau 
auserkorn, ein Kindelein so zart und fein,  
Das soll eu′r Freud und Wonne sein. 
 

Weissagung beim Propheten Jesaja im 9. Kapitel: 
 

Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes 
Licht,  
und über denen, die da wohnen im finstern Lande, 
scheint es hell. 
Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns  
gegeben, und die Herrscha: ist auf seiner Schulter,  
und er heißt Wunder-Rat, Gott-Held, Ewig-Vater, 
Friede-Fürst. 
 

(jetzt kann das Glaubensbe-
kenntnis gesprochen werden: 
„Ich glaube an Gott den Vater, …“)  

 

Worte der Besinnung: 

Alles ist heller erleuchtet als sonst im Jahr. 
Weihnachten ist ein Fest des Lichtes. 
Trotzdem bleibt es für viele Menschen dunkel. 
Sie leben auf der Schattenseite.  
Sie sehen nur Finsternis um sich herum. 

 

Weihnachtsandacht 

2020 



 

Es gibt Streit. Viele 
fühlen sich einsam 
und allein. 
Manche Menschen 
sehen für sich und 
ihre Zukun: kein 
Licht. 
Sehen Sie das große 
Licht?  
Das Licht, das alle 
Probleme beleuchtet. 
Das Licht, das alle 
Zusammenhänge  
erhellt.   

Ein Licht, das in  
unser Leben  
hineinscheint. 
Viele Menschen haben das Licht  
gesehen.      
Viele sehen das       Licht auch heute.   
Sie sehen das Licht, von dem der Prophet  
Jesaja schreibt. Sie sehen das große Licht.  
Über ihnen scheint es hell.  
Denn Gott schenkt große Freude.  
Gott weckt einen riesigen Jubel.  
Plötzlich wird es hell im Leben: 
Zwei Zerstrittene reichen sich die Hand. 
Einer, der die Familie verließ, kehrt zurück. 
Die Angst schwindet. Wir finden frischen Mut, 
um unser Leben neu zu leben. 
Wir spüren: Hier war Gott am Werk. 
Seine Botscha: strahlt in uns auf. 
Gott bringt unser Leben zurecht.  
Gott wird den weltweiten Frieden schaCen,  
eine freundlich-helle Zeit. 
Diese Zeit begann vor über 2000 Jahren: 
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Mit Jesu Geburt kam das Licht in die Welt.  
Es holt uns aus allen Finsternissen heraus. 
Wir sehen das große Licht,  wenn wir uns auf 
Christus verlassen, dass er unser Leben regeln 
wird. Er bringt uns ein Leben in Freude. 
In ihm sehen wir das große Licht. Es ist ein Licht, 
das heller leuchtet als alle Lichter, die wir anzün-
den. Es ist ein Licht, das nicht nur zu Weihnachten 
leuchtet, sondern jeden Tag. Amen 
 

Lied: O du fröhliche 

O du fröhliche, o du selige gnadenbringende 
Weihnachtszeit! Welt ging verloren, Christ ist  
geboren: Freue, freue dich, o Christenheit. 
 

O du fröhliche, o du selige gnadenbringende 
Weihnachtszeit! Himmlische Heere jauchzen dir 
Ehre: Freue, freue dich, o Christenheit! 
 

Gebet: 

Herr, du bist das Licht. Lass es hell werden bei  
allen, für die es finster aussieht.  

Hilf allen Kranken und Einsamen.   

ÖCne uns allen die Augen, damit wir das Leiden 
der anderen wahrnehmen und helfen. 

Lass dein Licht aufgehen über allen, die meinen, 
ohne dich leben zu können. 

Lass dein Licht leuchten über deine gesamte 
Menschheit, jeden Tag wieder neu. Amen 

Vater Unser 

Segen: 

Gott segne uns und behüte uns. 

Gott lasse sein Angesicht leuchten über uns und 
sei uns gnädig 

Gott erhebe sein Angesicht auf uns und schenke 
uns Frieden. Amen. 

Die Worte nachwirken lassen, Kerze auspusten und 
fröhlich und lichterfüllt Weihnachten feiern. 

Weihnachtsgottesdienste  
 

Heilig Abend, 24.12.2020: 
 

15.00 Uhr  Kurze Christvesper für Familien mit 
 kleinen Krippenspiel-Szenen 
 

16.00 Uhr   Kurze Christvesper für Familien  
 mit kleinen Krippenspiel-Szenen 
 

17.00 Uhr   Christvesper mit  
Weihnachtspredigt 
 

Erster Christtag am 25.12.2020: 
 

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
 

Zweiter Christtag am 26.12.2020: 
 

10.00 Uhr: Gottesdienst 
 

Sonntag  nach dem Christfest  

am 27.12.2020: 
 

16.00 Uhr:  

Gottesdienst als Weihnachtsspaziergang 
TreCpunkt: Dorfpark Essen, Abschluss  in der 
Christuskirche,  
hinterher Kinderpunsch und Glühwein 
Um 10.00 Uhr findet kein Gottesdienst statt 
 
Wir freuen uns, wenn Sie diese Gottesdienste mit 
uns feiern. 
Aufgrund der Hygienevorschri:en, ist es 
unbedingt erforderlich, dass Sie sich für die 
Gottesdienste am 24., 25. und 26. namentlich  
anmelden. Nur dann können wir die Kirche 
unter Einhaltung der Abstandsregeln optimal 
besetzen und Ihnen einen Sitzplatz sichern. 
 


